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Warum eine Offene 
Ganztagsschule (GTS)?
➢zunehmend mehr Väter und Mütter sind berufstätig 

➢keine Verwandte für Betreuung vor Ort

➢viele Kinder wissen nicht, wie sie ihre Freizeit sinnvoll 
gestalten können

➢ein hoher Medienkonsum, besonders die stundenlange 
Beschäftigung mit Tabletts und Spielkonsolen ist zu 
beobachten

➢dadurch haben Kinder kaum Gelegenheit, ihre sozialen 
Fähigkeiten zu entwickeln und auszubauen



Ziele und pädagogische Grundsätze  
der GTS

„Ein Mehr an Qualität für  Bildung, Erziehung und 
Betreuung.“

Mit der Einrichtung der Offenen Ganztagsschule wollen 
wir einen ersten Schritt  zu einem ganztägig geöffneten 
Haus des Lebens und Lernens machen und somit die 
wesentlichen Anforderungsbereiche der Gesellschaft an 
die Schule qualitativ optimieren durch:



Bildung

Förderung der 
Sozialkompetenz, der 
Selbständigkeit und 
Eigenverantwortung

Bessere Vereinbarkeit 
von Familie und Beruf

Chancenerweiterung 
für alle Kinder 

Teilhabe an Prozessen der 
Mitentscheidung, 
Mitgestaltung und 
Mitverantwortung



Organisation des  Offenen 
Ganztagsbereichs
 Der Unterricht findet in den nach der Stundentafel 

festgelegten Pflichtstunden ausschließlich am Vormittag statt.

 Die Teilnahme am Nachmittagsbetrieb ist freiwillig .

 Die Prinzipien der „Verlässlichen Grundschule“ bleiben 
erhalten. Die Schülerinnen und Schüler der 1. und 2. Klasse 
können die von den pädagogischen Mitarbeiterinnen 
durchgeführte Betreuungszeit weiterhin freiwillig in Anspruch 
nehmen.

 An 5 Tagen  wird eine Ganztagsbetreuung von 12.55 - 15.30 
Uhr angeboten.



 Die Erziehungsberechtigten entscheiden ob und an 
welchen Tagen ihre Kinder am Ganztagsangebot 
teilnehmen sollen.

 Die Erziehungsberechtigten melden ihre Kinder immer für 
ein Schulhalbjahr verpflichtend an.

 Die Teilnahme des Kindes am Offenen Ganztag ist 
kostenfrei ; das Mittagessen ist kostenpflichtig.



 Es wird neben wählbaren Angeboten/Kursen ebenso 
Zeiten für die Erledigung der Hausaufgaben sowie Zeiten 
für Erholung, Entspannung und Bewegen geben.

 Die Schülerinnen und Schüler können die Angebote frei 
wählen.



Zeitliche Organisation der offenen 
Ganztagsschule an der Nils Holgersson GS
Zeit Tagesablauf

08:00 - 08.10 Frühaufsicht

08:10 - 09:55 1. Unterrichtsblock

09:55 – 10.05 Frühstückspause

10:05 - 10:25 Pause 
Schulhof oder Klassenraum

10:25 – 11:45 2. Unterrichtsblock

11:45 – 12:05 Hofpause

12:05 – 12:55 Klasse 1: täglich Betreuung
Klasse2:Mo/Mi/Fr
Betreuung
Di/Do: Unterricht
Klassen 3 / 4: Unterricht

Zeit Tagesablauf

12:55 – 13:30 Spiel-, Bewegungs-
und Entspannungszeit

13:30 – 14:00 Mittagessen in der 
Mensa der Gudewill-
Oberschule

14:00 – 14:30 Lernzeit 
(Hausaufgaben) und 
Spiel-, Bewegungs-
und Entspannungszeit

14:30 – 15:30 Außerunterrichtliche 
Angebote



Gestaltung Nachmittag
12.55 – 13.25 Uhr Spiel – und Erholungszeit

➢Schulhof

➢Freizeitraum, Turnhalle 

➢Bücherei, Musikraum (Ruheraum)

mit pädagogischen Mitarbeiterinnen und evt. Bufdi/FSJer

als Aufsicht 



 13.30-13.55 Uhr 

 Mittagsessen in der Mensa der Gudewill-Schule

➢Eltern und Kinder wählen eine Woche im voraus aus 2 
Essen und Salat

➢Bestellung (angelehnt an das Verfahren Gudewill-Schule) 
im Internet / Speicherung erfolg auf Chip / Abrechnung 
elektronisch

➢Abmeldung zum Essen bis 8.00 Uhr am selben Tag

➢Aufsicht durch pädagogische Mitarbeiterinnen und 
Lehrkräfte



 14.00-14.30 Uhr Lernzeit (Hausaufgabenzeit/Förderung)

➢ Lernzeit erfolgt in den Klassenräumen

➢Anfertigen von Hausaufgaben

➢Aufholen von Lernstoff

➢ gezielte Förderung/Forderung 

➢ Lernzeit wird von Lehrkräften und extra geschulten 
pädagogischen Mitarbeiter/innen durchgeführt

➢Keine HA oder früher fertig: Möglichkeit zum Spielen, 
Bewegen, Entspannen auf Schulhof, Freizeitraum, Bücherei, 
Ruheraum



14.30 -15.30 Uhr   
außerunterrichtliche Angebote
 Inhaltlichen Schwerpunkte 

der Angebote liegen auf 
der sozialen Förderung 
sowie auf sinnvolle 
Freizeitgestaltung 
besonders im musischen, 
künstlerischen, 
handwerklichen und 
sportlichen Bereich.

 Tägliche Angebote zum 
freien Spiel
(besonders für Klasse 1 und 2)



Außerunterrichtliche Angebote…
…werden durchgeführt von:

➢Lehrkräften

➢Pädagogischen Mitarbeiter/innen

➢Kooperationspartnern ( z.B. Landfrauen, Sportvereine, 
Kinder- und Jugendfeuerwehr, Musikschulen)

➢Einzelpersonen /Experten (mit erweitertem Führungszeugnis)

Organisation:

Die Schüler/innen wählen für ein halbes Jahr die Angebote.



 Mögliche Kooperationspartner:

➢TSV Thedinghausen

➢Kinder-und Jugendfeuerwehr

➢Landfrauen

➢Plattdeutsche Haus

➢Gudewill-Oberschule

➢Musikschule

➢Wildnisschule

➢Einzelpersonen 



Klare Worte:
 Die Erziehungsberechtigten melden ihre Kinder ca. 3 Monate vor Beginn 

des 1. bzw. 2. Schulhalbjahres verbindlich für die Ganztagsbetreuung an.

 Dabei liegt es in der freien Entscheidung der Eltern, ob und an welchen 
Tagen das Kind angemeldet wird.

 Nach Anmeldung wird der Bedarf an Betreuung und Angeboten durch die 
Schule errechnet. Danach erfolgt die Wahl durch die Kinder.

 Es besteht die Möglichkeit, die Kinder bis 14.00 Uhr anzumelden und nach 
dem Mittagessen abzuholen. Dies ist ein besonderes und nicht 
selbstverständliches Angebot seitens der Schule und des Schulträgers.



 Kinder, die den Ganztag in Anspruch nehmen, bleiben bis 
15.30 Uhr und können nicht vorher die Angebote verlassen.

 Aufgrund des eingeschränkten Raumangebots 
(Umbaumaßnahmen) bitten wir um Nachsicht und wünschen 
uns daher einen „sanften“ Einstieg in den Ganztag. Wir bitten 
daher, im ersten halben Jahr nur die Kinder anzumelden, die 
einen Bedarf an Betreuung am Nachmittag haben.

 Anmeldungen zum Ganztag werden noch vor den Osterferien 
verteilt.



Noch Fragen…?

 Selbstverständlich können Sie uns jederzeit bei Fragen 
und Unklarheiten ansprechen!

 Vielen Dank für Ihre Aufmerksamkeit!

 Wir wünschen Ihnen einen guten Heimweg und einen 
schönen Abend.


